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Wir feiern Advent! 
Wieder einmal brennen viele bunte Kerzen, 
Die Stimmung steigt und erhebt unsere Herzen, 
Verdrängt wird so manches, das drückt: persönliche Schmerzen.

Wir feiern Advent! 
Jedes Jahr geht es wieder mal weiter, 
Die Stimmung steigt – ja das wird heiter. 
Und wie geht es dem Nachbarn – Entschuldigung, ich muss weiter.

Feiert Advent! 
War da nicht etwas mit Heiliger Nacht! 
Oder habe ich nur an mich selber gedacht, 
Und bin von dem Traum noch nicht aufgewacht?

Feiert Advent! 
Weil einer ankommt – jetzt, heute und hier 
Der etwas gegeben hat – dir und auch mir. 
Einer, der ankommt – nicht nur in Heiliger Nacht; 
Einer der ankommt – Jesus hat Frieden gebracht.

Stephan Guigas

Feiert Advent!
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Lieber Leser,

herzlich Willkommen zu einer neuen 
Ausgabe der Jahreszeiten. Ich weiß, 
viele von euch sind im Moment sehr 
damit  beschäftigt, sich auf  die nun 
bevorstehenden Festtage vorzubereiten 
und freuen sich darauf, während ande-
re damit beschäftigt sind, die kommen-
de besinnliche Zeit zu überstehen und 
darauf  zu hoffen, dass der ganze Weih-
nachtswahnsinn auch in diesem Jahr 
vorübergeht. 

Nichts desto trotz hoffe ich, dass Du 
ab und an die Zeit findest bei einer 
Tasse Kaffee (oder lieber einer Tasse 
Anti-Stress-Tee?) eine kurze Auszeit zu 
nehmen und die Adventszeit in ihrer 
Besonderheit zu genießen oder aber 
dem Weihnachtsrummel zu entfliehen. 
Wie auch immer du dich entschei-
den magst, hier sind sie, die neuen 
Jahreszeiten, geschrieben mit einer 
Menge Liebe. Deshalb meine Bitte an 
dich: Lies sie in Ruhe. Nur die Bilder 
anzuschauen zählt übrigens nicht. 
Verschaffe dir einen Überblick, was in 
nächster Zeit alles bevorsteht und re-
serviere dir schon jetzt die Termine für 
die kommenden Events, nimm dir aber 
gleichzeitig auch die Zeit in den „Rück-
spiegel“ zu schauen, um zu sehen, was 
in der jüngeren Vergangenheit so alles 
geschehen ist.

Für mich persönlich war es ein ereig-
nisreiches CVJM-Jahr mit einer Menge 

neuer Begegnungen und Erfahrungen. 
Eine ganz besondere Erfahrung für mich 
war mein erster Badentreff: die einzig-
artige Dynamik,Tortellini im Überfluss, 
ein legendäres Küchenteam und Jesus 
mittendrin.

Der Begegnungsabend in der Darmsba-
cher Flüchtlingsunterkunft im Februar 
war ein voller Erfolg und zugleich ein Be-
weis für mich, was wir erreichen können, 
wenn wir zusammenarbeiten. Über 100 
freiwillige Helfer sprechen für sich...
Aber mein absolutes Highlight dieses 
Jahr war es, euch, Mitarbeiter wie CVJM 
Mitglieder, ein bisschen besser kennen 
zu lernen. Über manch offenes Gespräch 
habe ich mich gefreut, ebenso darüber, 
wie viele Gaben und Talente vorhanden 
sind. Hiermit möchte ich auch meine 
Hoffnung für das neue Jahr verbinden, 
dass wir gemeinsam mit den uns von 
Gott anvertrauten Talenten unseren Ver-
ein voranbringen, um Menschen mit der 
besten Botschaft der Welt zu erreichen: 
Jesus, der Retter ist da!  
Ich möchte euch allen dafür danken, wie 
ihr euch in unseren CVJM einbringt.
Ich wünsche euch ein gesegnetes Weih-
nachtsfest und einen guten und gesun-
den Start ins neue Jahr.
God Jul och gott nytt år .

Daniel Jonsson

Grußwort

Das Titelfoto wurde beim letzten Winter-Wochenende des CVJM-Nöttingen in Belchenhöfe 
aufgenommen. Auch im Februar 2017 geht’s wieder in den Schnee. Nähere Infos auf  S. 5
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Zwei Schritte, sich von seinem Weihnachtsbaum zu verabschieden:
Den Baum zur Christbaumsammlung des CVJM Nöttingen geben. 
Stellen Sie den Baum bitte am Samstag, 14. Januar 2017 

ab 13.00 Uhr sichtbar vors Haus. Wir freuen uns über eine Spende 
von 1.50 EUR. Unsere Helfer klingeln wegen der Spende und 
helfen bei Bedarf auch gerne beim Heraustragen.

Feiern und Feuern! Kommen Sie zum Weih-
nachtsbaumverbrennen ab 15.30 Uhr hinter

das Nöttinger Stauwehr Richtung Ellmen-
dingen / Dietenhausen. Bratwürste 
und Glühwein stehen bereit.

Mit Ih
rer Sp

ende unterstü
tzen

      
 Sie die Jugendarbeit

      
     u

nseres CVJM.

      
      

     D
anke.



 

Ein gesegnetes neues 
Jahr wünscht
Ihr CVJM 
Nöttingen

Christbaumsammlung am 
14.01.17 in Nöttingen und 
Darmsbach
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10.-12. Feb.`17 
 

WINTERWOCHENENDE 
DES CVJM NÖTTINGEN 
Lust auf Schnee? 
Auf Skifahren, Langlaufen, (Schneeschuh-)Wandern oder Rodeln?  
Und auf gemütliche Abende beim Reden, Spielen und Ausruhen? 
Dazu das leckere Essen unseres Küchenteams genießen? Dann  
bist du auf unserem Winter-Wochenende genau richtig! 
 

Wir sind dieses Jahr im einfachen, aber toll gelegenen Berghaus 
Hundseck in Bühlertal untergebracht (ca.1h Fahrweg). Unser 
Rodelhügel ist direkt neben dem Haus und die Skipiste liegt 
gegenüber in fußläufiger Entfernung. Gemeinsam werden wir  

den Tag beginnen und abschließen, da-
zwischen dürft ihr die Zeit mit der Familie 
oder Freunden selbst gestalten und je  
nach Interesse flexibel verbringen. 

 

  

 

 
VOM 10.-12. 02. 2017 

IM BERGHAUS 
HUNDSECK, IM NORD-

SCHWARZWALD 

 

KOSTEN 
 
ERWACHSENE: 

 
50 € 

JUGENDL.13 - 17, 
NICHTVERDIENER: 

45 € 

KINDER 4 - 12: 40 € 
KINDER 0 - 3:  FREI 

 

LEISTUNGEN 
 

ÜBERNACHTUNG,  
VERPFLEGUNG (VP MIT 

LUNCHPAKET), 
ENDREINIGUNG 

 

PREISE FÜR SKIPÄSSE, 
EINTRITTE O.Ä. ZAHLT 

JEDER PERSÖNLICH 
NACH BEDARF 

 

BEGRENZTE PLÄTZE  

 

ANMELDUNGEN  
 

bis spätestens 4.2.2017  
an vorstand@cvjm-

noettingen.de 

Bitte Namen und Alter  
der Personen bei der 

Anmeldung mit angeben 

 

.. 
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Orangenverkauf  der 
Jungscharen

Orangenverkauf  an den Adventssonnta-
gen durch die Jungscharen.

Auch in diesem Jahr werden in der Ad-
ventszeit wieder leckere, unbehandelte 
Orangen von unseren Jungschargruppen 
verkauft. 

Verkauft wird immer im Anschluss an die 
Adventsgottesdienste vor der Kirche. Un-
sere Jungscharen haben sich dieses Jahr 
wieder etwas ganz Besonderes einfallen 
lassen: 
In der Woche vom 12. bis 16. Dezember 

Orangenverkauf

2016 werden die Jungscharen in ausge-
wählten Bereichen im Ort Orangen „von 
Haus zu Haus“ verkaufen - Vitamine ganz 
bequem an die Haustüre geliefert…

Das Stück kostet 0,60 Euro. In ausrei-
chender Zahl sind wieder vorbedruckte 
Papiertüten des Landesverbandes verfüg-
bar.

Der Erlös kommt der Arbeit des CVJM-
Landesverbandes Baden zugute.

Nähere Infos bei Benjamin Bodemer 
unter Telefon 364 14 78 oder eMail unter 
benjamin.bodemer@cvjm-noettingen.de

Denn also hat Gott die Welt geliebt, dass er seinen eingeborenen Sohn gab, damit 
alle, die an ihn glauben, nicht verloren werden, sondern das ewige Leben haben.

Johannes 3,16

Dieser Vers zeigt, wie sehr Gott die Welt liebt, da er das Wertvollste, das er hatte,   
(seinen Sohn, sein Ein und Alles) uns gegeben hat. Wir sollten uns einmal Gedan-
ken machen, was wir ihm zurückgeben können .....
Wie stehen wir eigentlich zu Gott? Wie sehr lieben wir Ihn, unsere Mitmenschen und 
uns selbst? Sollte unser Handeln nicht ein Maßstab dieser Liebe sein? Gerade jetzt 
in der Advents- und Weihnachtszeit sollten wir uns einmal Zeit nehmen, darüber 
nachzudenken.
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Gottesdiensttermine

Sonntag		 18. Dezember - 4. Advent 
10.00 Uhr	 Hauptgottesdienst mit Gesangverein

Samstag	 24. Dezember - Heiligabend 
15.45 Uhr   	 Gottesdienst mit Krippenspiel 
17.00 Uhr	 Gräberbesuch 
17.30 Uhr   	 Festgottesdienst (mit Posaunenchor)

Sonntag		 25. Dezember - 1. Weihnachtstag 
10.00 Uhr	 Gesamt-GD (mit Posaunenchor)

Montag		  26. Dezember - 2. Weihnachtstag 
10.00 Uhr	 Hauptgottesdienst 

Samstag	 31. Dezember - Altjahrsabend 
18.00 Uhr	 Jahresschlussgottesdienst mit anschl. Abendmahl	 
		  (Posaunenchor und Kirchenband wirken mit)

Sonntag		 01.01.2017 - Neujahr 
10.00 Uhr	 Hauptgottesdienst

Freitag		  06.01.2017 - Epiphanias 
10.00 Uhr	 Gem. Remchinger GD in Wilferdingen, Christuskirche

Und der Engel sprach zu ihnen: Fürchtet euch nicht! Siehe, ich verkündige 
euch große Freude, die allem Volk widerfahren wird; denn euch ist heute der 
Heiland geboren, welcher ist Christus, der Herr, in der Stadt Davids.

Lukas 2,10-11

Weihnachten in der Kirche
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In Zusammenarbeit der drei Remchinger 
CVJM und dem EC findet im März 2017 bei 
uns wieder JesusHouse statt. Die Jugend- 
evangelisation startet in der Woche vom 
13. März, gefolgt von fünf  Abenden für jun-
ge Erwachsene. 
Leider sind wir in Sachen Veranstaltungs-
ort und Prediger für die Jugendlichen noch 
immer auf  der Suche. Die Abende für die 
jungen Erwachsenen sollen gleichzeitig an 
verschiedene Orte mit gemütlicher Atmos-
phäre übertragen werden. Dafür suchen 
wir pro Ort 2-3 Gastgeber, die uns dafür ihr 
Wohnzimmer zur Verfügung stellen.
Natürlich werden auch jede Menge Mitar-
beiter gebraucht. Für die einzelnen Teams 
wurden schon weitgehend Leiter gefunden. 
Jetzt gilt es, Menschen zu gewinnen, die 

sich gern in diesen Teams mit einbringen 
wollen (z.B. beim Deko-Team, Auf- und Ab-
bau, Fahrdienst, Gebets-Team, Seelsorge-
Team, Küchen-Team, usw.).
Am 13./14. Januar werden sich auf  dem 
Wilferdinger Plätzle erstmals alle beteiligten 
Mitarbeiter treffen, um sich in den jeweiligen 
Teams auf  ihre Aufgaben bei JesusHouse 
vorzubereiten.
Bei all dem Planen und der Ausrichtung 
dieser Veranstaltung sind wir auf  Eure Un-
terstützung angewiesen – in erster Linie im 
Gebet, aber natürlich gern auch ganz prak-
tisch.  
Bei Fragen wendet Euch bitte an das Lei-
tungsteam  
(jesushouse@cvjm-noettingen.de), 
Maria Daiminger oder Tine Wilser 
(tine.wilser@cvjm-noettingen.de).

Gott spricht: 
Ich schenke euch ein neues Herz 

und lege einen neuen Geist in euch.

Jahreslosung 2017 aus Hesekiel 36, 26
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Allianz-Gebetswoche 2017
Sonntag, 8. Januar - Sonntag, 15. Januar 2017
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Allianz-Gebetswoche 2017
Sonntag, 8. Januar - Sonntag, 15. Januar 2017
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Für das besondere Jahr 2017 hat die Evan-
gelische Allianz in Deutschland gerne die 
Vorbereitung zur Internationalen Gebets-
woche der Evangelischen Allianz übernom-
men. Viel zum Nachdenken gibt es über die 
vier „Solas“ des christlichen Glaubens: die 
einzigartigen, herausragenden Erkenntnis-
se aus der Reformation laden uns ein zum 
Nachdenken, zur Gemeinschaft und zum 
gemeinsamen Gebet.

Herzlich Willkommen zu den Gebets-
abenden in Remchingen und natürlich 
besonders in unserer Heimatgemeinde 
Nöttingen: Sonntag, 8. Januar bis Freitag 
13. Januar im Gemeindehaus jeweils um 
19.30 Uhr und zum Abschluss am Sonn-
tag, 15. Januar 2017 um 10 Uhr in der 
Christuskirche zum gemeinsamen Got-
tesdienst.
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CVJM Familie

Die CVJM Familie hat wieder Zu-
wachs bekommen. Janine und Her-
mann Kröner freuen sich über ihren 
Sohn Ilay. Er wurde am 10.10.2016 
geboren. (Gewicht 4080 g, Größe 
55 cm).
Wir gratulieren der Famile zu ihrem 
Nachwuchs.

Mitgliederversammlung

Die Mitgliederversammlung findet am 
Freitag, dem 27. Januar 2017 
um 19.30 Uhr im evangelischen Gemein-
dehaus statt.
Folgende Tagesordnungspunkte sind vor-
gesehen:

1.	 Begrüßung und Andacht zur  
	 Jahreslosung
2.	 Bericht aus dem Vorstand
3.	 Bericht des Schriftführers
4.	 Bericht der Kassiererin
5.	 Bericht der Kassenprüfer

6.	 Aussprache über die Berichte
7.	 Entlastung des Vorstands
8.	 Grußwort des Gemeindepfarrers
9.	 Neuwahlen
	 a.	 Beisitzer
	 b.	 Kassier
	 c.	 1. Vorsitzende/r
10.	Berichte aus Gruppen und Kreisen
11.	Verschiedenes, Termine

Wahlvorschläge und Anträge zur Tages-
ordnung können bis zum 20. Januar 2017
bei der 2. Vorsitzenden Tine Wilser einge-
reicht werden.
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Dezember

18. Choralblasen des Posaunen-
chors vor der Kirche - mit 
Punsch, Glühwein und Waffeln

28.-1.1 Neujahrstage, „Schloss 
Unteröwisheim“

Januar

2.-8. Snow & fun, St. Leonhard

3.-8.  Grundkurs 1 und 2, 
„Schloss Unteröwisheim“

9.-15. Allianzgebetswoche

14. 13 Uhr Christbaumsammeln 
15.30 Uhr Feiern und Feuern 
beim Nöttinger Stauwehr

19. Kult, CVJM-Waldheim 
Karlsruhe

21. Spieleabend im Häusle

22. Café im Gemeindehaus

27. Mitgliederversammlung um 
19.30 Uhr im Gemeindehaus 

27.-29. Frauenwochenende, CVJM-
Lebenshaus

Wir danken für

h Danke für die vielen Kinder, die zu uns 
in die Jungscharen kommen. Danke für die 
Verkündigung an den Kindern, sowie die 
Freude an und mit den Kindern.

h Für alle, die unsere Arbeit mittragen 
und im Gebet begleiten, sind wir dankbar.

h Du bist treu, dafür geben wir dir Herr 
die Ehre.

h Wir durften vor einigen Wochen 
Erntedank feiern. Du bist es, der uns 
reichlich versorgt. Wir preisen dich und 
sind dankbar, dass es uns an nichts 
mangelt.

h Danke, dass sich junge Menschen 
einladen lassen und in unsere 
Jugendveranstaltungen kommen. 

h Wir danken dir Herr, dass du in jeden 
was Kostbares gelegt hast und dass wir 
dein Ebenbild sind, wir sind deine Kinder.

h Die vielen Mitarbeiter sind ein 
Geschenk, für jeden einzelnen danken wir 
dir, für seine ganz persönliche Art und 
seine Gaben.

h Danke, dass wir uns in Freiheit treffen 
und begegnen dürfen.

Gebetsanliegen

Termine
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Februar

1. Theologie im Schlosskeller I, 
CVJM-Lebenshaus "Schloss 
Unteröwisheim“

4. Seniorennachmittag der 
Kirchengemeinde

8. Theologie im Schlosskeller II, 
CVJM-Lebenshaus "Schloss 
Unteröwisheim“

10.-12. Winterwochenende CVJM 
Nöttingen, Hundseck

11. United, Ellmendingen

15. Theologie im Schlosskeller III, 
CVJM-Lebenshaus "Schloss 
Unteröwisheim“

März

6. Themenabend „Erziehung“

13. JesusHouse 2017

18. Delegiertenversammlung

23. Kult, CVJM-Waldheim 
Karlsruhe

25. Spieleabend im Häusle

Wir bitten für

h Für alle Planungen der Advents- und 
Weihnachtsgottesdienste bitten wir um ein 
gesegnetes Vorbereiten und gelingendes 
Einüben.

h Wir wollen unser Leben so authentisch 
leben, dass andere an uns erkennen, dass 
wir zu dir, himmlischer Vater, gehören. 
Bitte hilf uns dabei, echt und liebevoll zu 
sein, nichts Gekünsteltes und 
Vorgeschobenes.

h Vergib uns, wo wir so beschäftigt 
waren und nicht wahrgenommen haben, 
was du von uns wolltest.

h Wir wollen uns über die Weihnachts-
botschaft wieder erneut freuen und sie für 
uns persönlich wieder bejahen dürfen, 
erkennen welches kostbare Geschenk in 
dem Menschwerden Gottes liegt. Mach 
unsere Herzen bereit, die Weihnachts-
freude zu empfinden.

h Für alle Verantwortlichen in unserer 
Gemeinde bitten wir um Weisheit, 
Erkenntnis, Kraft und Segen.

h Segne Du Doris und Freddy Kammies 
für und in ihrer Arbeit, sorge du für sie und 
auch ihre Kinder Timothee und Anna- 
Frieda.

Termine

Gebetsanliegen
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Februar

1. Theologie im Schlosskeller I, 
CVJM-Lebenshaus "Schloss 
Unteröwisheim“

4. Seniorennachmittag der 
Kirchengemeinde

8. Theologie im Schlosskeller II, 
CVJM-Lebenshaus "Schloss 
Unteröwisheim“

10.-12. Winterwochenende CVJM 
Nöttingen, Hundseck

11. United, Ellmendingen

15. Theologie im Schlosskeller III, 
CVJM-Lebenshaus "Schloss 
Unteröwisheim“

März

6. Themenabend „Erziehung“

13. JesusHouse 2017

18. Delegiertenversammlung

23. Kult, CVJM-Waldheim 
Karlsruhe

25. Spieleabend im Häusle

Wir bitten für

h Für alle Planungen der Advents- und 
Weihnachtsgottesdienste bitten wir um ein 
gesegnetes Vorbereiten und gelingendes 
Einüben.

h Wir wollen unser Leben so authentisch 
leben, dass andere an uns erkennen, dass 
wir zu dir, himmlischer Vater, gehören. 
Bitte hilf uns dabei, echt und liebevoll zu 
sein, nichts Gekünsteltes und 
Vorgeschobenes.

h Vergib uns, wo wir so beschäftigt 
waren und nicht wahrgenommen haben, 
was du von uns wolltest.

h Wir wollen uns über die Weihnachts-
botschaft wieder erneut freuen und sie für 
uns persönlich wieder bejahen dürfen, 
erkennen welches kostbare Geschenk in 
dem Menschwerden Gottes liegt. Mach 
unsere Herzen bereit, die Weihnachts-
freude zu empfinden.

h Für alle Verantwortlichen in unserer 
Gemeinde bitten wir um Weisheit, 
Erkenntnis, Kraft und Segen.

h Segne Du Doris und Freddy Kammies 
für und in ihrer Arbeit, sorge du für sie und 
auch ihre Kinder Timothee und Anna- 
Frieda.

Gebetstreff
Donnerstag

19.30 Uhr mit offenem Ende

Dora Carl

Kirchenhaus

Mädchenjungschar
Kleine - Montag

17.00 - 18.30 Uhr
Schulanfänger,
1. + 2. Schuljahr

Dorothee Engel,
Maxine Ruf,
Elisa Chlapik,
Susanna Engel

Mittlere - Dienstag

17.30 - 19.00 Uhr
3. - 5. Schuljahr

Desiree Engel, 
Cathrin Seiter, 
Julia Wallisch 

Große - Mittwoch

17.30 - 19.00 Uhr
6. - 8. Schuljahr

Carina Ziegler,
Angi Haas
  

Gemeindehaus

Bubenjungschar
Kleine - Mittwoch

17.30 - 19.00 Uhr
1. - 4. Schuljahr

Benjamin Bodemer,  Marcel 
Jouvenal, Marcel Faber

Große - Donnerstag

18.00 - 19.30 Uhr
5. - 8. Schuljahr

Kai-Guido Engel, Andreas  
Engel, Janik Fränkle

Gemeindehaus

Christenlehrarbeit
Limitless:

Donnerstag:

Erste Woche gemeinsam           Maria Daiminger

Zweite Woche Trennung  Tiefgang / Action  Tobias Engel

CL 11 Mi. 19.30 Uhr Daniel Bodemer, Corinna Griesinger,
   Hans-Ulrich Maier

   

CL 13 Mi. 20.00 Uhr  Birgit Gay, Corinna Gerber, Silke Johnson

Sportkreis
Freitag

Indiaca

B-Jugend 16.30 - 17.30 Uhr
A-Junioren ab 17.30 Uhr

Marcel Scherer,
Adrej Baraban

Indiaca Erwachsene

18.00 - 19.45 Uhr
Bernd Seiter

Fußball

19.45 - 20.30 Uhr
Tobias Schwarz

Schulsporthalle Wilferdingen

ExMAK
verschiedene Termine,
wechselnde Wochentage

19.30 - 22.00 Uhr

Simone Engel,
Nadine Kröner,
Vorstand
Gemeindehaus / Häusle

verschiedene Termine,
wechselnde Wochentage

19.30 - 22.00 Uhr
Simone Engel, Nadine Kröner,
Vorstand

Gemeindehaus / Häusle

Gruppen und Kreise

Gebetstreff

Mädchenjungschar
Kleine - Montag

17.00 - 18.30 Uhr
Schulanfänger, 1.+ 2. Schuljahr

Dorothee Engel, Maxine Ruf,
Elisa Chlapik

Mittlere - Dienstag

17.30 - 19.00 Uhr
3. - 5. Schuljahr

Desiree Engel, Cathrin Seiter, 
Julia Wallisch, Susanna Engel

Große - Mittwoch

17.30 - 19.00 Uhr
6. - 8. Schuljahr

Carina Ziegler, Angi Haas
  

Gemeindehaus

Bubenjungschar

Kleine - Mittwoch

17.30 - 19.00 Uhr
1. - 4. Schuljahr

Benjamin Bodemer,  Marcel 
Faber, Yannik Fränkle, Pascal 
Kunzmann

Große - Donnerstag

18.00 - 19.30 Uhr
5. - 8. Schuljahr

Kai-Guido Engel, Andreas  
Engel, Marcel Jouvenal

Gemeindehaus

Donnerstag 19.30 Uhr
Jugendliche ab 14 Jahren

Erste Woche gemeinsam

Maria Daiminger

Zweite Woche Trennung

Tiefgang < > Action

Tobias Engel
Sport

Freitag

Indiaca

B-Jugend 16.30 - 17.30 Uhr
A-Junioren ab 17.30 Uhr

Marcel Scherer, Adrej Baraban

Indiaca Erwachsene

18.00 - 19.45 Uhr
Bernd Seiter

Fußball

19.45 - 20.30 Uhr
Tobias Schwarz

Schulsporthalle Wilferdingen

Herzliche Einladung

CL 13 

Mittwoch 20.00 Uhr  
Birgit Gay, Corinna Gerber, 
Silke Jonsson

Jugendarbeit exMAK

Donnerstag

19.30 Uhr mit offenem Ende

Dora Carl

Kirchenhaus

Die JAHRESZEITEN 

vierteljährlich

Manuel Schäfer, Bettina Rau, 
Andreas Rau

Webteam

online

Manuel Schäfer, Andreas Rau, 
Julian Schmidt

Medien

Gruppen und Kreise

13
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CVJM Wanderung

Bei bestem Wetter fanden sich Anfang 
Oktober 40 Wanderer bei unserem Start-
punkt an der Grundschule ein. Von dort 
führte uns die Tour in großem Bogen um 
Nöttingen herum. Als besonderes High-
light haben wir uns diesmal ein Rate- und 
Suchspiel überlegt. Anhand von Fotos galt 
es verschiedene Gegenstände am Weg-
rand zu finden und dazu jeweils eine Fra-
ge zu beantworten. Besonders den vielen 

Kinder hat das viel Freude bereitet und sie 
waren mit Feuereifer dabei; schließlich galt 
es am Ende einen Schatz zu entdecken. 
Diesen fanden wir schließlich auch am Ziel 
unserer Tour beim Gemeindehaus. Dort 
hatte dann auch das CVJM-
Cafe geöffnet - so konnten 
sich alle noch bei Kaffee und 
Kuchen stärken.

Martin Kröner

    

Transformersday 2016

3. Irischer Quizabend von Hot-
spot und Spieleabend 

Wie heißt die Figur, die von Michael J. Fox 
im Film „Zurück in die Zukunft“ gespielt 
wurde?

Diese und weitere knifflige Fragen aus un-
terschiedlichen Wissensgebieten (wie z.B. 
Erdkunde, Mathematik, Allgemeinwissen, 
Nöttingen, Bibel) galt es bei unserem dies-
jährigen Quizabend zu lösen. Am 12. No-
vember konnten wir schon zum dritten Mal 
zu diesem besonderen Abend einladen.

Mit rund 60 Leuten war das Gemeindehaus 
wieder gut gefüllt und es fanden sich 8 Ra-
tegruppen zusammen. Die Siegergruppe 
des Abends war Team42, das sogar zwei 

Quizrunden für sich entscheiden konnte 
und am Ende die Essensgutscheine für ein 
Schnellrestaurant gewann.

Neben dem Raten blieb auch genügend 
Zeit, um miteinander ins Gespräch zu kom-
men oder sich mit Hotdogs zu stärken.
Wer nicht dabei war, hat im nächsten Jahr 
wieder die Chance!

Übrigens: die gesuchte Figur heißt Marty 
McFly.

Martin Kröner
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CVJM Wanderung

Ein Tag voller Spaß, Anstrengung, Sü-
ßigkeiten und Gott. Klingt das nicht toll? 
Und es klingt nicht nur toll, es ist auch 
so. Dieses Jahr hatten wir wieder mit Sin-
gen und Wilferdingen zusammen einen 
minionreichen Reformationstag für die 
Kinder von der 1. bis zur 7. Klasse. Denn 
dieses Jahr war das Thema „Ich einfach 
(un)verbesserlich“ nach dem gleichna-
migen Film mit den beliebten Minions. 
Wir, Nöttinger und Darmsbacher, haben 
uns dieses Jahr das Programm für die 
Erst- und Zweitklässler überlegt. Nach 
einer Stärkung ging es auch gleich los 
in den kunterbunten Abend. Wir lachten 
uns über das lustige Minion kaputt, ver-
sperrten Zachäus den Weg und tobten 
uns danach noch beim Stationslauf  aus. 
Doch wo waren die Süßigkeiten? Dieses 

Jahr hatten wir uns etwas Besonderes 
überlegt: Beim Stationslauf  konnten sich 
die Kids Stempel erspielen, mit denen 
sie dann beim Süßigkeitenkiosk sich ihre 
Lieblingssüßigkeiten einkaufen konnten. 
Und schon war auch der Transformers-
day vorbei. Wirklich? Naja, für die Kinder 
schon, doch wir Mitarbeiter mussten 
noch das Singener Gemeindehaus auf-
räumen (so wie das aussah, konnten wir 
das nicht den Singenern überlassen). 
Doch das ging, dank der Mithilfe aller, 
superschnell und so waren auch wir, 
zwar müde und erschöpft, doch auf  je-
den Fall glücklich und zufrieden bald zu 
Hause. Was gibt es noch zu 
sagen? Ach ja: Wir freuen 
uns schon auf  das nächste 
Jahr!

Susanna Engel

    

Transformersday 2016
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Hansjörg Kopp neuer General-
sekretär des CVJM Deutschland

Mit überwältigender Mehrheit hat die 
Mitgliederversammlung des CVJM in 
Deutschland den 44-jährigen Theologen 
und Pfarrer Hansjörg Kopp aus Esslingen 
in Württemberg für das Amt des Gene-
ralsekretärs berufen. Kopp wird das Amt 
beim CVJM-Gesamtverband in Deutsch-
land e. V. in Kassel im März 2017 antre-
ten.

Kopp ist gut gerüstet für die Arbeit als 
Generalsekretär im größten ökumeni-
schen Jugendverband in Deutschland. 
Derzeit arbeitet er noch als Bezirksju-
gendpfarrer in Esslingen sowie auf  einer 
Sonderpfarrstelle mit dem Schwerpunkt 
„milieusensible Jugendarbeit“ in der 
württembergischen Landeskirche. Durch 
sein Profil als Generalsekretär wird er 
dem CVJM Deutschland ein Gesicht ge-
ben und den CVJM deutschlandweit in 
Kirche, Politik und Gesellschaft vertre-
ten.

Von sich selbst sagt Hansjörg Kopp, dass 
sein Lebensweg, ausgehend von seinen 

ersten Erfah-
rungen in der 
J u n g s c h a r 
beim CVJM, 
u n t r e n n b a r 
verwoben ist 
mit der christ-
lichen Kinder- und Jugendarbeit. „Ich 
möchte dem ursprünglichen Auftrag des 
CVJM neue Aufmerksamkeit schenken 
und junge Menschen für ein Leben im 
Glauben an Jesus Christus begeistern“, 
so Kopp bei seiner Vorstellung vor den 
Delegierten.

Dem Generalsekretär kommt eine wich-
tige Aufgabe im Zusammenspiel der 
deutschlandweiten CVJM-Bewegung mit 
seinen 13 Mitgliedsverbänden zu. Zudem 
leitet er die inhaltliche Arbeit des CVJM 
in Deutschland in der Geschäftsstelle in 
Kassel im Kontext einer weltweiten YMCA-
Gemeinschaft.

Auszug aus Blog von Sebastian Vogt 
(Quelle: www.cvjm-blog.de)

Bild: Generalsekretär Hansjörg Kopp (Mitte) mit seiner Frau Ann-Katrin und dem 
Präses des CVJM Deutschland Karl-Heinz Stengel

CVJM Deutschland
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Ist Kommunikation  
Glückssache?

Dieser Frage stellten wir uns am 07. No-
vember bei unserem Themenabend mit 
Sybille Wüst.
Sie gab uns ein paar wichtige Hinweise 
und praktische Tipps, wie jeder zum Ge-
lingen von Gesprächen und Vermeiden 
von Missverständnissen beitragen kann.
Grundlegend sei vor allem die innere Hal-
tung, zum einen dem Anderen gegenüber 
aber auch gegenüber mir selber. Dabei 
sollte man weder sich selbest noch den 
Anderen zu wichtig nehmen, aber sich 
dennoch der Bedeutung und des Wertes 
bewusst sein, den sowohl man selber als 
auch der andere hat.

Anhand des bekannten Kommunikati-
onsmodells von Friedemann Schulz von 
Thun machte Sybille uns deutlich, wel-
che versteckten Nachrichten wir bewusst 
oder unbewusst durch unser Reden ver-
mitteln.
Denn in einer Sachinformation, also dem 
gesprochenen Wort, schwingt immer 
auch ein Beziehungshinweis, eine Selbst-
offenbarung und ein Appell mit. Bei die-
sen Nachrichten zwischen den Zeilen 
besteht eine große Gefahr für Missver-
ständnisse. Sybille ermutigte uns, auf-

zuhören mit dem Vermuten und Rumrät-
seln, wie der eine oder andere Satz jetzt 
wohl gemeint sein könnte, und stattdes-
sen anzufangen, direkt nachzufragen.

Hilfreiches Kommunizieren ist immer 
ehrlich, respektvoll, wertschätzend und 
liebevoll.

Folgende Punkte aus dem Konzept der 
„Gewaltfreien Kommunikation“ können 
dabei Hilfe und Orientierung geben:

1.	 Beobachtung = Kurze, sachliche, kon-
krete Schilderung einer Situation, 
ohne Wertung

2.	 Gefühl = Wie geht es mir damit?
3.	 Bedürfnis = Was brauche ich?
4.	 Bitte = Konkret, klar, ohne Zwang

Es war ein wertvoller Abend, und so man-
cher hat dabei Lust bekommen, noch 
tiefer in dieses spannende Thema einzu-
steigen. Vielleicht können 
wir Sybille im nächsten 
Jahr noch einmal einladen.

Tine Wilser

Themenabend 
mit Sybille WüstCVJM Deutschland
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Member Care Europe
Im Oktober (17. – 21.) waren wir beim 
Europäischen Leitertreffen in Yerevan. 
Armenien in Europa? Denkt ihr jetzt viel-
leicht. Das Europäische Feld (Area) ist 
innerhalb von Jugend mit einer Mission 
etwas weiter gesteckt. Viele asiatische 
Länder gehören noch dazu, einschließ-
lich Russland. 
Es war wertvoll, einander zuzuhören, 
was es an Herausforderungen und auch 
an „Fortschritten“ zu berichten gab. Wir 
waren angefragt, zum Thema Member 
Care eine Einführung zu präsentieren. 
Einige Länder sind schon recht gut auf-
gestellt, Norwegen zum Beispiel und 
Holland. Für viele Länder ist es jedoch 
Neuland. Auch konnten wir einen klei-
nen Einblick geben, wie wir – Frederick 
und Doris – dieses Thema angehen und 
Zugang zu unseren Zentren, zu Mitar-
beitern und Leitern gewinnen. Unser 
deutscher Leiter Frank Bauer konnte 
aus seiner Sicht einfließen lassen, wa-
rum manche Leiter Vorbehalte haben 
gegenüber Member Care. Er hatte vor 
unserer Zeit schon negative Erfahrun-
gen mit Member Care Mitarbeitern, „die 
den Leitern immer nur sagen, was sie 
falsch machen“. Wir durften hören, dass 
wir nicht so sind, sondern mit den Lei-
tern arbeiten und eben auch sie sehen. 

    

Unser Ansatz ist seelsorgerlich-pastoral, 
auch dem Leiter gegenüber.  So blieb es 
nicht aus, dass Anfragen kamen aus ver-
schiedenen europäischen Ländern. Das eu-
ropäische Feld ist in vier Gebiete aufgeteilt: 
Westeuropa, Nordeuropa, Zentraleuropa 
und Osteuropa. Zu Osteuropa (Armenien, 
Weißrussland, Tschetschenien, Dagestan, 
Georgien, Moldavien, Russland, Ukraine) 
gehören eben auch einige asiatische Län-
der, wie die Liste zeigt. 
Berührt und betroffen hat uns die Ehrlich-
keit unserer Leiter aus Ost und Zentraleu-
ropa. Sie sagten uns, wie sie sich fühlten 
als „arme Brüder und Schwestern“, mit 
anderen politischen Gegebenheiten, Prä-
gungen und Denkweisen bezüglich Leiter-
schaft und Strukturen. Da prallen buch-
stäblich Welten aufeinander. Und es ist 
ungerecht und vielleicht sogar überheblich, 
zu behaupten, sie sind hinterher. Es brach-
te uns aus dem Westen und Teil-Norden 
zum Nachdenken über unser „Denken“ 
bezüglich Leiterschaft und Strukturen, die 
nicht unbedingt die Besseren sein müssen. 
Teil-Norden sagen wir deshalb, weil die 
baltischen Staaten mit ihrer Sowietunion-
Vergangenheit zu Nordeuropa gehören und 
eben auch anders geprägt und ärmer sind, 
als z.B. die skandinavischen Länder. 
Eine wertvolle Erfahrung für uns. Member 

Kammies Kolumne 
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Vorstand
1. Vorsitzender: N.N.

2. Vorsitzende: Christine Wilser 
Tel. 0 72 32 - 7 35 08 47

Schriftführer: Erwin Braun
Rosegger Str. 13, 75196 Remchingen
Tel. 0 72 32 - 31 21 10

Kassier: Cathrin Seiter 
Tel. 0 72 32 - 31 25 00

Beisitzer:
Selina Müller · Elisabeth Schillo   
Daniel Jonsson· Daniel Müller 

Bankverbindung:

Volksbank Wilferdingen-Keltern e.G.
BIC: GENODE61WIR
IBAN: DE36 6669 2300 0004 5275 00

Spendenkonto Familie Kammies:
Sparkasse Pforzheim-Calw
BIC: PZHSDE66XXX
IBAN: DE31 6665 0085 0002 5051 50

CVJM im Internet: 
www.cvjm-noettingen.de

Redaktion
Bettina & Andreas Rau
In den Falzäckern 10, 76307 Karlsbad
Tel. 0 72 02 - 40 58 50

Manuel Schäfer
Ellmendinger Straße 18, 75196 Remchingen
Tel. 0 72 32 - 37 05 82

eMail: jahreszeiten@cvjm-noettingen.de

Auflage: 300 Exemplare

Redaktionsschluss für die Frühlingsausgabe 
ist der 2. März 2017

Für den Inhalt namentlich gekennzeichne-
ter Beiträge tragen die jeweiligen Verfas-
ser selbst die Verantwortung.

Care bekommt da nochmal eine ganz 
andere Bedeutung. Eine Anfrage aus 
Lettland und das Gespräch mit der 
lettischen Leiterin tragen wir im Her-
zen. 
Seid von Herzen zu diesem Weih-
nachtsfest gegrüßt, verbunden mit 
aufrichtigem Dank für all eure finanzi-
elle Unterstützung und eure Gebete. 
Was für ein Geschenk für uns, euch 
hinter uns und unseren Aufgaben zu 
wissen.

Eure
Doris und Frederick

Impressum
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Er, der Herr der Herrlichkeit, klei-
det sich in Niedrigkeit, unser Hei-
land will er sein, und von Sünde 
uns befrei’n. 

Matthias Claudius



Wortwolke zu Lukas 2


